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Ansicht von Tagebau-Kippen. Quelle: LMBV, Peter Radke 

Hintergrund 

Bulgarien steht vor der Aufgabe, den 
Energieerzeugungssektor und den Braun-
kohlebergbau neu zu strukturieren. Dabei 
stellen die Umsetzung der EG-
Bergbauabfallrichtlinie sowie die Sanierung 
von Bergbaustandorten große 
Herausforderungen dar. Eventuelle Gefahren 
für Mensch und Umwelt, die von Altlasten des 
Bergbaus und der Rohstoffverarbeitung 
ausgehen, müssen von vornherein mit 
berücksichtigt werden. Die Rekultivierung 
ehemaliger Bergbaugebiete erfordert eine 
genaue Kenntnis der Auswirkungen der 
Bergbauindustrie auf Natur und Umwelt. Es 
gilt, einen Anstieg des Grundwasserspiegels 
und den Austritt chemischer Substanzen ins 
Erdreich zu vermeiden. 

 

 

Projekt 

Das Projekt diente einer Bestandsaufnahme 
der notwendigen Sanierungs- und 
Entsorgungsschritte in ehemaligen 
Bergbaugebieten sowie einer Planung 
konkreter Maßnahmen zu deren Umsetzung. 
In einem gemeinsamen Workshop mit 
Vertretern der bulgarischen Ministerien für 
Wirtschaft und Energie sowie für Umwelt und 
Wasserwirtschaft wurde im Juli 2007 eine 
Methodik zur Bewertung der Auswirkungen der 
Bergbauindustrie auf Natur und Umwelt 
erörtert. Mit Hilfe dieser Methodik können 
Schadensbilder und ihre Ursachen 
systematisch erfasst, analysiert und bewertet 
werden. Erst auf Grundlage dieser Analysen 
kann ermittelt werden, wo eine Sanierung 
erforderlich ist und welche Sanierungsprojekte 
Priorität haben. Während des Workshops 
definierten die TeilnehmerInnen auch gleich 
erste vordringliche Bergbausanierungsprojekte 
und vereinbarten eine Besichtigung des 
Perniker Kohlereviers als Referenzobjekt. 
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